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Sieg am Turnfest in Obfelden
Der Turnverein Reichenburg gewinnt am Turnfest in Obfelden die dritte Stärkeklasse. Mit 28,74 Punkten ist die 

Generalprobe für das Eidgenössische Turnfest gelungen. 

Synchroner geht es kaum – der Turnverein Reichenburg ist auf dem Gymnastik Kleinfeld zu mehr fähig als der Note 9,46, die er am Turnfest in Obfelden erhalten hat.   Bild zvg

B
ereits eine Woche nach 

dem Tannzapfen Cup in 

Dussnang stand für den 

Turnverein Reichenburg 

das Regionalturnfest im 

zürcherischen Obfelden an. Im dreitei-

ligen Vereinswettkampf startete der 

TVR in den drei gewohnten, schätzba-

ren Disziplinen Schaukelring, Gymnas-

tik Kleinfeld und Gymnastik Bühne, 

dazu im Steinheben, Schleuderball 

und in der Pendelstafette. 

Mit dem Zug ging es am Samstag 

nach Obfelden. Kaum angekommen, 

stand der erste Wettkampfteil auf dem 

Plan. Auf dem Rasen holte sich die 

Gymnastik-Kleinfeld-Riege die zufrie-

denstellende Note von 9,46. Die vier 

eingesetzten Männer im Steinheben 

trugen gleichzeitig die Maximalnote 

10,00 zum Resultat bei, und in der Pen-

delstafette brachte es die zwölfköpfige 

Riege (zwei Frauen und zehn Männer) 

auf 9,16 Punkte. Damit durfte 

Reichenburg zufrieden auf den Start 

zurückblicken.

Im zweiten Wettkampfteil standen 

ausschliesslich schätzbare Disziplinen 

auf dem Programm. Der Auftritt der 

Gymnastik-Bühnen-Riege war gut, was 

die Kampfrichter mit der Note 9,52 

auch bestätigten. Gleichzeitig wurde es 

für die Schaukelring-Riege ernst. Sie 

wurden für ihre Darbietung mit 

9,23 Notenpunkten bewertet.

Zum Schluss, im letzten Teil, war 

nur noch die Disziplin Schleuderball 

zu bestreiten. Neun Turner strebten 

die Maximalnote an – und liessen sich 

dann nach starken Würfen auch die 

Maximalnote schreiben. Unter dem 

Strich ergab das Gezeigte 28,74 Punkte, 

was in der dritten Stärkeklasse mit 

grossem Abstand zur Konkurrenz für 

den Sieg reichte. (tvr)

9
Männer

des Turnverein Reichenburg 

holten im letzten Wettkampfteil  

im Schleuderball die 

Maximalnote 10,00.
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Stärkeklassensieg in Obfelden 
 

 

Bereits eine Woche nach dem Tannzapfe-Cup in DussnangTG  stand der nächste Ernstkampf für 

die Aktivriege des TV Reichenburg an. Am Regionalturnfest in Obfelden ZH turnte der TVR in der 

3. Stärkeklasse die Konkurrenz in Grund und Boden und sicherte sich verdient den 

Stärkeklassensieg. 

 
Am Samstag, 1. Juni trafen sich die Turnerinnen und Turner am Bahnhof Siebnen-Wangen um 

gemeinsam mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Obfelden zu reisen.  

Unter sommerlich warmen Temperaturen starteten rund 50 Aktivmitglieder in den drei schätzbaren 

Disziplinen Schaukelring, Gymnastik Kleinfeld und Gymnastik Bühne, sowie in den messbaren 

Disziplinen Pendelstafette, Steinheben und Schleuderball. 

 

Im ersten Wettkampfteil erturnten die 15 Turnerinnen und 1 Turner der Gymnastik Kleinfeld die 

zufriedenstellende Note 9.46. Im Steinheben stemmten die 4 starken Männer die Maximalnote 10.00 

und auch bei der Pendelstafette wurde ein zufriedenstellendes Resultat mit der Note 9.17 erreicht.  

 

Die Turnerinnen und Turner der Gymnastik Bühne und der Schaukelringsektion starteten im zweiten 

Wettkampfteil. Die Leistung der Gymnastik Bühne Damen wurde mit der Supernote 9.52 bestätigt. 

Die junge Schaukelring-Truppe startete zur selben Zeit mit ihrem Wettkampf und erturnten die gute 

Note 9.23. 

 

Im dritten und letzten Wettkampfteil gingen 9 Schleuderballbegeisterte Turner an den Start. Und auch 

hier wurde eine glatte 10.00 geworfen.  

 

Alles zusammengerechnet ergab die bemerkenswerte Endnote 28.74 und einen weiteren 

Stärkeklassensieg für den TV Reichenburg.  

 



  



 

 


